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Securing of loads on road vehicles –  
Training and contents of training 

 

 

VDI-Gesellschaft Produktion und Logistik (GPL) 
Fachbereich Technische Logistik 

VDI-Handbuch Ladungssicherung 
VDI-Handbuch Technische Logistik, Band 6: Verpackungslogistik 
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Vorbemerkung 
Der Inhalt dieser Richtlinie ist entstanden unter 
Beachtung der Vorgaben und Empfehlungen der 
Richtlinie VDI 1000. 
Alle Rechte, insbesondere die des Nachdrucks, der 
Fotokopie, der elektronischen Verwendung und der 
Übersetzung, jeweils auszugsweise oder vollstän-
dig, sind vorbehalten. 
Die Nutzung dieser VDI-Richtlinie ist unter Wah-
rung des Urheberrechts und unter Beachtung der 
Lizenzbedingungen (www.vdi.de/richtlinien), die 
in den VDI-Merkblättern geregelt sind, möglich. 
Allen, die ehrenamtlich an der Erarbeitung dieser 
VDI-Richtlinie mitgewirkt haben, sei gedankt. 
Eine Liste der aktuell verfügbaren Blätter dieser 
Richtlinienreihe ist im Internet abrufbar unter 
www.vdi.de/2700. 

Einleitung 
Die Forderung, Ladung auf Straßenfahrzeugen 
transportgerecht zu sichern, stellt an alle am 
Transport beteiligten Personen hohe Anforderun-
gen. 
Aufgrund der Bedeutung der Ladungssicherung für 
die Sicherheit im Straßenverkehr ist eine Qualifi-
kation des verantwortlichen Personals erforderlich. 
Die vorliegende Richtlinie listet Ausbildungsinhal-
te für die Ladungssicherung auf Straßenfahrzeugen 
auf, auf deren Grundlage der „Ausbildungsnach-
weis Ladungssicherung“ (VDI 2700a) vergeben 
werden kann. 
Die Richtlinie zeigt weiterhin Anforderungen an 
die Qualifikation der Ausbilder auf. Sie legt die 
Verfahren zur Registrierung beim Verein Deut-
scher Ingenieure e.V. (VDI) als Ausbilder für La-
dungssicherung auf Straßenfahrzeugen fest. 

1 Anwendungsbereich 
Die Richtlinie wendet sich an Personen, die im 
Rahmen ihrer Tätigkeit ausbildend in Ladungssi-
cherung tätig sind. Sie kann auch bei der Auswahl 
geeigneter Schulungsleiter unterstützen. 

2 Qualifikation des Ausbilders 
Als Ausbilder zur Ladungssicherung auf Straßen-
fahrzeugen können Personen tätig werden, die 
aufgrund ihrer technischen Ausbildung ausrei-

chende Kenntnisse und Erfahrungen auf dem Ge-
biet der Ladungssicherung in Theorie und Praxis 
besitzen. 
Sie müssen mit den gesetzlichen Vorschriften, 
Unfallverhütungsvorschriften, Normen, Richtlinien 
und allgemein anerkannten Regeln der Technik 
soweit vertraut sein, dass sie Personen in der La-
dungssicherung praxisgerecht ausbilden können.  
Weiterhin sind folgende Kriterien zu erfüllen: 
• Die Person ist Ingenieur, staatlich anerkannter 

Techniker oder Meister oder hat eine mindes-
tens vierjährige Tätigkeit in gleichwertiger 
Funktion ausgeübt. 
Mit dieser Anforderung soll gewährleistet wer-
den, dass der Ausbilder über Fähigkeiten ver-
fügt, um eine Ausbildung erfolgreich durchfüh-
ren zu können. Hierzu gehören z. B. 
− Ausbildungskonzepte zu erstellen, 
− Fachkenntnisse zu vermitteln und 
− eine Gruppe durch einen Lehrgang zu  

führen. 
• erfolgreiche Ausbildung in der Ladungssiche-

rung auf Straßenfahrzeugen 
Dies beinhaltet mindestens eine abgeschlossene 
Ausbildung über die allgemeinen Ausbildungs-
inhalte und die Ausbildungsinhalte bezüglich 
spezieller Ladungen nach der Richtlinie 
VDI 2700a, Tabelle 1 und Tabelle 2 oder eine 
vergleichbare gleichwertige Ausbildung. 

• Mindestalter: 24 Jahre 

3 Registrierung des Ausbilders  
(fakultativ) 

Für die Registrierung ist eine erfolgreiche Teil-
nahme an einem Prüfungsgespräch vor einem Ex-
pertengremium des VDI Wissensforum erforder-
lich. Hierin ist durch den Teilnehmer nachzuwei-
sen, dass er in der Lage ist, die in Abschnitt 4 ge-
listeten Ausbildungsinhalte zu vermitteln. 
Nach erfolgreich bestandener Prüfung kann sich 
der Teilnehmer als „Ausbilder für Ladungssiche-
rung auf Straßenfahrzeugen nach VDI 2700 
Blatt 1“ beim VDI registrieren lassen. Hierzu er-
hält er eine persönliche Registrierungsnummer für 
die abgelegte Prüfung. 
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